
Katholische Pfarrei St. Antonius von Padua 
Kirchorte:   St. Andreas, St. Johannes Bosco, St. Kunigundis, St. Heinrich  

Gottesdienstzeiten 
vom 28.09. bis 06.10.2019 

Samstag  28. September 

17.00 Uhr HI. Messe in St. Johannes Bosco 

18.30 Uhr Hl. Messe in St. Andreas 

Sonntag  29. September 26. Sonntag im Jahreskrs. 

09.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 
   in St. Andreas 
09.45 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 
   in St. Heinrich 
11.15 Uhr HI. Messe in St. Johannes Bosco 

 

Montag  30. September 

08.30 Uhr Rosenkranz in St. Andreas 
09.00 Uhr HI. Messe in St. Andreas 
 

Dienstag 01. Oktober 

08.30 Uhr Hl. Messe in St. Andreas 
09.00 Uhr Hl. Messe in St. Heinrich 
09.30 Uhr Rosenkranz in St. Heinrich 
14.00 Uhr  Rosenkranz in St. Johannes Bosco 
14.30 Uhr Gottesdienst in St. Johannes Bosco 
15.15 Uhr Gottesdienst in ASB Lohfelden 
 

Mittwoch 02. Oktober  

08.30 Uhr Hl. Messe in St. Andreas 
11. 00 Uhr Rosenkranz in Franz von Sales 
11.30 Uhr Hl. Messe in Franz von Sales 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in St. Andreas 
 

Donnerstag 03. Oktober  

08.00 Uhr Rosenkranz in St. Johannes Bosco 
08.30 Uhr HI. Messe in St. Johannes Bosco 
18.00 Uhr Gebetsstunde für geistliche  
   Berufungen in St. Andreas 
18.30 Uhr HI. Messe in St. Andreas 
 

Freitag  04. Oktober   Herz-Jesu-Freitag 

08.30 Uhr Hl. Messe in St. Andreas 
 

Samstag  05. Oktober   Herz-Mariä-Samstag 

10.15 Uhr Gottesdienst Haus Lindenberg 

17.00 Uhr HI. Messe St. Franz von Sales 

18.30 Uhr Hl. Messe in St. Andreas 

Sonntag  06. Oktober 27. Sonntag im Jahreskrs. 

09.30 Uhr HI. Messe in St. Andreas 
09.45 Uhr HI. Messe in St. Heinrich 
11.15 Uhr HI. Messe in St. Johannes Bosco 
17.00 Uhr Rosenkranzandacht in St. Heinrich 

St. Andreas, Ochshäuser Str. 40, Kassel 

St. Franz von Sales, Bahnhofstr. 29, Niederkaufungen 

St. Johannes Bosco, Lange Str. 39, Lohfelden  

St. Heinrich, Niester Str. 16, Oberkaufungen 

St. Kunigundis, Leipziger Str. 145, Kassel 

St. Mariä Himmelfahrt, Schulstraße 1, Helsa  

Beichtgelegenheiten  

samstags von 15.30 – 16.30 Uhr in St. Andreas  

      und nach Vereinbarung 

Jetzt sind die Felder und Bäume abgeerntet und die 

Scheunen und Vorratskammern hoffentlich gut gefüllt. Wir 
leben von dem, was auf den Feldern wächst. Niemand 
kann sich das Brot aus den eigenen Rippen schneiden. Wir 
meinen, selbsttätige und unabhängige Menschen zu sein. 
Doch letzten Endes sind wir Bittende und Empfangende. 
„Gib uns unser täglich Brot“ – diese Bitte aus dem Vaterun-
ser ist ein Fingerzeig darauf, dass niemand aus sich allein 
heraus leben und überleben kann. 


